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OFFIZIELLES ORGAN DES VERBANDES DER ÖSTER­

REICHISCHEN AQUARIEN- UND TERRARIENVEREINE



Verband der Österreichischen Aquarien- und Terrarienvereine.
1. Präsident: Erich Brenner, 1090 Wien, Alser Straße 10/11, Tel. 4218 975.
1. Schriftführer: Hans Zalud, 1210 Wien, Deublergasse 48, Tel. 38 55 203. Alle Zuschriften an den 1. Präsidenten erbeten. 
V e r b a n d s h e i m :  1180 Wien, Hockegasse 1/13/1 (Ecke Gersthofer Straße - Türkenschanzplatz, Straßenbahnlinie 41).

Tauschtag: Jeder 2. Sonntag im Monat, 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr, Zutritt nur für Mitglieder mit letztgültiger Verbandsmarke.

Die Sitzungen des Verbandsvorstandes finden, mit Ausnahme der Monate Juli und August, jeweils am 2. Montag im Monat 
im Gasthaus Girsch, 1180 Wien, Hildebrandgasse 23, statt und beginnen um 19.30 Uhr.

HA L L O A Q U A R I U N F R E U N D E !
Das ideale Mittel für die Wasserreinigung von 
Aquarien ist da:

NORIT
A Q U A R I U M K O H L E
Norit-Aquariumkohle ist eine spezielle beson­
ders aktive Absorptionskohle, welche zur Ent­
fernung von Verunreinigungen des Wassers 
(unter anderem Stoffwechsel- und Zerset­
zungsprodukte) dient.

Das über Norit-Aquariumkohle filtrierte Wasser 
bleibt immer frisch und kristallklar.

Norit-Aquariumkohle ist darüber hinaus sehr 
vorteilhaft im Gebrauch. Die Wirkungsdauer 
beträgt wenigstens ein halbes Jahr.

Norit-Aquariumkohle ist nur lieferbar in Ori­
ginalpackungen von 100 g, 350 g und 1 kg.

Verteiler in Österreich: AGS-Aquariumartikel 
G. STALZER, 1160 Wien, Haymerlegasse 16/9

ZOO
SPINDLER

Ständig Importe tropischer Zierfische 

aus dem Malawi- und Tanganjika­

see sowie aus dem Amazonas­

gebiet. Speziell auch Diskus- 

und Neonfische

GROSS- UND EINZELHANDEL 

1100 WIEN
SICCARDSBURGGASSE 76 

TELEFON 64 46112

Trübes Aquarium? s c h le c h te r  p f l a n z e n w u c h s , a n d e r e  PROBLEME?

AQUARIANERTREFFPUNKT BECHSTEIN
1160 WIEN, LORENZ-MANDL-GASSE 57 — TELEFON 95 12 97
Große Auswahl an Zierfischen, Pflanzen, Zubehör, Futtermitteln und Dekor wie 

v LAVA, SCHOTTISCHE MOOREICHE, SERPENTIN

Besuchen Sie den

T I E R G A R T E N
S C H Ö N B R U N N
mit seinem modernen 
A Q U A R I E N H A U S

Der Tiergarten ist ganzjährig von 9 Uhr morgens bis zum Ein­
bruch der Dunkelheit (längstens bis 18.30 Uhr) bei jeder Witte­
rung geöffnet.



V E R E H S B E B I  C H T S  - I N F O R M A T I O N E N
P R O G R A M M E

________ 3._________

Nr. 8 Oktober 1977 3. J ahrgang

ACHTUNG ACHTUNG ! ACHTUNG ! ACHTUNG !
Beim Tauschtag am 11. September wurde folgendes angeboten
Von Herrn Brechtin Rosaceus und Pelmatochromis thomasi« 
von Herrn Kainz" Makropoden, von Herrn Raths Tropheus 
moorei, Apfelschnecken und pSssigfliegen: von Herrn 
Pfabigan; Thayeria boehlkei und von Herrn Novotnys 
Skalare sowie Aplocheilus lineatus.
Für den nächsten Tauschtag, das ist am Sonntag, dem

9. O k t o b e r  1977,
hat uns Kollege Schatten zugesichert Glühlichtsalmler,
ApislDgramma agassizi und Cryptocoryne retrospiralis 
mibzubringen.
Wir bitten um zahlreiche Beteiligung !

F O T O G R A F I E  - A Q U A R I E N F 0 T 0 G R A F I 3

Haben Sie Interesse an der, Aquarienfotografie•?
Haben Sic einige gute Bilder von Fischen oder Pf 1 anzen _?
.';oh ton Sie mit der Aquarienfotografie erst beginnen ?
. so Sie interessieren mit einigen gleichgesinnten 
. v \' ::r j arern Biaserien (eventuell auch Filme) 1 herzustellen 
• uiu za vertonen ? .
Der Verbandsv' stand sucht Aquarianer, die sich mit dieser 
reizvollen Seime der Aquaristik beschäftigen wollen und 
sicnert Ihnen die Unterstützung des Verbandes durch. Bereit­
stellung von Räumlichkeiten und Anschaffung von Geräten zu.
Interessierte - auch Anfänger - melden sich bitte beim 
Verbandskassier Adolf Schatten. Ruf 92 18 9Ö3 zwischen 
15 und 79 Uhr. .

7vrir wissen, daß einige Kollegen an diesem Vorhaben inter­
essiert sind, jedoch bis jetzt verabsäumt haben, sich zu 
melden - wir bitten dies umgehend zu tun, damit recht bald 
mit der praktischen Aquarienfotografie begonnen werden
kann!
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VOM HIMALAYA ZUM INDISCHEN OZEAN
Sin Bericht der Österreichischen Andaman-Expadition 
1976/77 von Univ. Prof. Dr. Ferdinand Starmühlner
in der VolkshochschuleFavoriten, lloo Wien, Arthaberplatz 18.
29.Sept. 1977 2 
2 7 .Okt. 1977:
24.Nov. 1977 o
19.Jan. 1978s 
23.Febr* 1 9 7 8 :

Nepal, Land der lebenden Göttin 
Calcutta - Rangoon, Tore zum Indischen Ozean 
Die Andamanen, die verbotenen Inseln 
Wiedersehen mit Ceylon (Sri Lanka) 
TropischesKerala (SW-Indien)

Beginn jeweil um 19,00 Uhr - Gastkarten S 12,-.
Die neunte Borschungsexpidition von Univ* Prof. Dr. Ferdinand 
Starmühlner und seiner Frau Edith führte, in Fortsetzung seiner 
Forschung über die Tierwelt der Urwaldgewässer isolierter 
Inseln im Indopazifik, auf die Andaman-Inseln im Golf von 
Bengalen. Als erstem ausländischen Wissenschaftler wurde es 
Prof. Starmühlner von der indischen Regierung erlaubt, die 
Urwälder dieser einsamen Inseln zu betraten.
Die Anreise erfolgte über den Himalaya-Staat Nepal, in dessen 
Hauptstadt Kathmandu Prof. Starmühlner zu einem Vortrag in 
der Universität geladen war. Dabei konntun auch die berühmten 
Tempel und Paläste des Kathmandu-Tales besichtigt werden, den 
Abschluß bildete ein Flug zu den Achttausendern der Himalaya- 
Kette. Dann ging es nach Calcutta, von wo die Andaman-Inseln 
mit dem Flugzeug erreicht werden können. In Calcutta erlebten 
die Forscher den Gegensatz von Glanz und Elend dieser Riesen­
stadt. Wieder war Prof. Starmühlner zu einem Vortrag auf der 
Universität geladen.
Ein Monat konnte das Forscher-Ehepaar auf den Andaman-Inseln 
zubringen. Sie waren auf ihren Streifzügen durch Süd- und 
Nord-Andaman von einem indischen Zoologen begleitet. Bei den 
Untersuchungen in den Urwaldflüssen wurden wieder zahlreiche 
neue Tierarten entdeckt und in Farb-Großaufnahmen dokumen­
tarisch festgehalten. Die Ureinwohner der Andamanen sind 
.kleinwüchsige Negritos, die auf dem Kulturniveau der Stein­
zeit leben. Durch den Kontakt mit der Zivilisation ist ihre 
Zahl in einem Jahrhundert von ca. 6000 auf etwa 5oo in vier 
Stämmen zurückgegangen. Seit 1948 haben sich am die loo.ooo 
indische Siedler auf den Inseln niedergelassen. Ihre Plantagen 
und Dörfer bestimmen heute das Landschaftsbild der Küsten. 
Eingeführte Elefanten bringen Edelhölzer aus den Urwäldern.
Nach d^n Forschungsarbeiten auf den Inseln begab sich das 
Forscherehepaar nach Rangoon, der Hauptstadt von Birma, wieder 
einer Einladung der dortigen Universität folgend. Daneben 
wurden die berühmten goldenen Pagoden und Tempel der Stadt 
besucht. Zahlreiche Aufnahmen konnten vom Leben der Birmesen 
gemacht werden. Anfangs Jänner war Prof. Starmühlner mit 
seiner Frau Gast der ceylonesischen Regierung bei der 
loo-Jahr-Feier des Museums in Colombo. Es war dies ihr 
dritter Aufenthalt auf der Teeinsel. Er wurde zu zwei Ex­
kursionen, einerseits zu den Jahrtausende alten Ruinen­
städten im Norden, andererseits zum Besuch des Vala-Naturparkes
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mit seinen Wildelefanten ausgedehnt. Ende Jänner gelangte 
Prof. Starmühlner mit seiner Prau und einem Kollegen nach 
Trivandrum, der Kauptstadt von Kerala. Sie waren Gäste des 
Raja Raja Varma im Kaudiar-Palast. Auch dieser neuerliche 
Aufenthalt im tropischen Kerala wurde zu Exkursionen ge­
nützt. So wurde die Südspitze Indiens, Cap Comorin, ein 
Tempelfest, das berühmte Pantomimenspiel Kathakali und eine 
altindische Sportschule besucht. Den Abschluß der Reise bil­
dete ein Aufenthalt in Bombay, wo Prof. Starmühlner fünf 
Vorträge hielt, daneben aber auch die berühmten Höhlentempel 
von Elephanta, einer Insel vor der Millionenstadt Bombay, 
besuchen konnte.
Die fünf Vorträge werden mit insgesamt tausend Parbdias und 
Tonbeispielen nepalesischer, indischer, birmesischer und 
ceylonesischer Musik umrahmt.

/////. ////////////, /// //ff/// '///////////////////

WICHTIGES VON VERBANDS VEREINEN - V/ICHTIGES VON VERBANDSVER

SONDERSCHAU DER ÖGG - SONDERSCHAU DER ÖGG - SONDERSCHAU 
Am 23. Oktober findet im

H A U S  D E S  M E E R E S
die 21. Leistungsschau der Ö G G  statt.
Die Ausstellung ist von 9 bis 18 Uhr für jeden Besucher des 
Haus des Meeres ohne zusätzlichem Eintritt-frei zugänglich. 
Es wird ein Querschnitt der in Österreich gezüchteten Guppy- 
hochzuchtstämmo gezeigt. Pür Interessenten wird wahrend der 
gesamten Öffnungszeit ein Fachmann der Guppyhochzucht für 
Auskünfte zur Verfügung stehen.

UM MITHILFE WIRD GEBETEN ! UM MITHILFE WIRD GEBETEN !
Die Zierfischzüchtergruppe führt am 14. Oktober, im Haus 
der Begegnung 121d>, Angererstraße 14, im Anschluß an das 
im Sommer durchgeführte Ferienspiel, eine Werbeaktion durch, 
die Schülern die Aquaristik näher bringen soll.
Dabei wollen wir - neben einem guten Lichtbildervortrag - 
den Teilnehmern .auch Wissenswertes, wie es z. B. in aqua- 
ristischen Zeitschriften steht, mit nach Hause .geben.
Haben Sie zu Hause ältere Nummern von solchen Fachzeit­
schriften herumliegen, benötigen Sie sie nicht mehr, wollen 
Sie sie loswerden? Dann benachrichtigen Sie uns! Wir holen 
sie ab. Die jüngere Generation kann daraus noch viel er­
fahren !
Rufen Sie bitte Kollegen Kopp, 38 48 133 oder Kollegen 
Zalud, 38 55 2o3 .
Wir danken schon jetzt für jede solche Spende!
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XX XX
XX LEOPOLD KRONISTER + XX

XX
SXXX

Nach langem, schweren Leiden verstarb am 6, August 1977 
unser Vereinskollege Leopold Kronister. Mit großer Bestürzung 
erfuhren wir-von seinem Ableben, er hat eine nicht zu 
füllende- Lücke in -unseren Reihen hint erlas sen*
Bis kurz vor seiner schwuren Krankheit ist er noch zu Vereins­
abenden gekommen. Alle freuten sich, wenn er kam, für jeden 
hatte er nette Worte, als Mensch und Züchter wurde er geachtet 
und geschätzt.
Seine hervorragende Pionierarbeit auf dem Gebiet der Grund­
farbenzüchtungen waren im In- und Ausland anerkannt. Es ist 
ihm unter anderem gelungen, einen Triangelstamm der Grundfarbe 
blau herauszuzüchten, den er jahrelang erfolgreich bei natio­
nalen und internationalen Ausstellungen zeigte. Trotz seiner 
angegriffenen« Gesundheit half er auch noch immer, wenn wo Not 
am Mann war.
Zurückblickend war er im Vereinsgefüge ein Vorbild für alle 
jüngeren Kollegen. In diesem Sinne werden wir sein Andenken 
bewahren, er wird uns unvergessen bleiben.

Der Verbandsvorstand hat mit großer Anteilnahme vom Ableben 
des Kollegen Kronister Kenntnis genommen, war doch Kollege 
Kronister weit über die Grenzen der ÖGG hinaus ein bekannter 
und beliebter Aquarianer. Wir sind überzeugt, daß das An­
denken an ihn, noch sehr lange in wiener Aquarianerkr^isen 
fortleben wird.
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 
SINE NEUE AKTIVITÄT DES VERBANDES
Die Ursache, wenn Pis che sterben, ist selten Altersschwäche, 
sondern meistens irgendeine Krankheit. Erkennen von Krank­
heiten, vor allem schon rechtzeitig die ersten Anzeichen 
dafür, erfordert Erfahrung und -einiges Grundwissen über Fisch­
krankheiten und die Anatomie der Tiere.
Der Verband der österreichischen Aquarien- und Terrarienverein 
möchte allen Mitgliedern helfen, sich das dazu nötige Wissen 
anzueignen oder zu erweitern. Er beabsichtigt im Winter, vor­
aussichtlich Februar, einen Abendkurs in der Urania abzu­
halten. Es haben sich bereits namhafte Persönlichkeiten, unter 
anderem Frau Mag. Gerda Hilgers und Univ. Prof. Grünberg von 
der Tierärztlichen Hochschule, bereiterklärt bei diesem Kurs 
zu referieren.
Um die Organisation für diesen Kurs zu ermöglichen, ist es 
erforderlich, sofort Ihre Anmeldung an untenstehende Adresse 
zu senden. Der Verband ladet Sie dazu herzlichst ein und hofft 
auf Ihre Teilnahme. Dieser Kurs kann jedoch nur abgehalten 
werden, wenn sich genügend Interessenten melden, (mindestens 2
Anmeldungen bitte Ein Kollegen Alfons Jestrabek, 115o Wien, 
Margaretengürtel 126/8/18 richten.

Max Kahrer



xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 
V O N  D E N  V E R E I N E N  
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

3. Bezirk

Club der Aquarien- und Zimmerpflanzenfreunde "Exotica", 
lo3 o Vieri, Schrott gas so 1 , Gaststätte He 1 m. ’ Zusammenkunft 
jeden 2. und 4. Montag im Monat um 2o Uhr.
9.10.1977 Verbandstauschtag "Haus des Meeres"

Gäste sind bei den Vereinsabenden herzlich willkommen.
5. Bezirk

"Lotus", Verein für Aquarien- und Terrari^nkunde^ 
gegr. 1 09*6, lo5o Wien, Kettenbrückengasse 9 (Bcke Schön­
brunner Straße), Gasthaus "Goldene Glocke", Zusammenkunft 
jeden 2. und 4. Freitag im Monat um 20,Do Uhr.
Gäste sind bei den Vereinsabenden herzlich willkommen.
"Rio11 Naturwissenschaftlicher Verein für Aquarien^- und 
Turrarienkunde, Alois Bruischütz Restaurant "Zum schwarzen 
Adler", lo5o Wien, Schönbrunner Straße 4o. Zusammenkunft 
jeden 1. Donnerstag im Monat um 19,3o Uhr.

6.Io.1977 Aussprache über die Durchführung eines Züchter­
wettbewerbes. Hiezu besuchen unx Mitglieder und 
Funktionäre des Vereines "Rasbora".

Io. Bezirk

Naturwissenschaftlicher Verein Favoritner Zierfischfreundo , 
Restaurant Erich Leuthner, lloo Wien, Gudrunstraße 1o^~a, 
Ruf 64 22 37. Zusammenkunft jeden 2. und 4. Dienstag im 
Monat um 2o Uhr.
1 1 .10.1977 Vereinsabend

1. Vereinsangelegenheiten 2. Futterberichte,
3. Filmvortrag 4. Allfälliges

1 8 .10.1977 Sitzung
29.10.1977 Vereinsabend

1. Vereinsangelegenheiten 2. Futterberichte.
3. Literaturbericht 4. Verlosung 5. Allfälliges

Gäste sind uns immer herzlich willkommen.

XXxKX-/y_U\_X XJvAX 'jTiÄAAA IXXXXAa x x x i x x x x  s c m x x x  onex rtzrzz
Programm des Vereines "EXOTICA" finden Sie auf Seite 9 - • * • ’•
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11. Bezirk

Simmeringor Zierfischzüchterverein "Neon", lllo Wien,
Simmeringer Hauptstraße 126, Gasthaus "Zum goldenen Lamm", 
Franz Bogad. Zusammenkunft alle 14 Tage am Dienstag um
19,3o Uhr.
4.10.1977 1 . Berichte

2 . S 0ND3EPR0GRAMM 1977
"Neon" ladet alle Aquarianer ein: 
"Spitzenzüchter sprechen über ihr Hobby"

3. Allfälliges
18.1o .19Y7 1 . Berichte 2. Vereinskollegen zeigen einen 

Diavortrag (vertont) über Urlaubserlebnisse
Unsere Eotogruppe

3. Allfälliges
Zu allen Vereinsabenden sind Gäste herzlich willkommen. 
Wir bitten, die Anschrift unseres neuen Vereinslokales 
zu beachten*

15. Bezirk

y/iener Aquarienfreunde 9 gegründet 1952, 115o Wien, Ölwein­
gasse 27, Gasthaus Varga. Zusammenkunft jeden 2. und 4. 
Mittwoch im Monat um 2o Uhr. Obmann Hannes Bukovnik,
121o V/ien, Adolf-Loos-Gasse 6/19/2/8, Ruf 38 82 882.
12.10.1977 Wir begrüßen Herrn Schwarzinger vom Verein 

"Danio", der uns einen Tonfilm über seine Er­
lebnisse in Kamerun zeigt*

26.10.1977 (Nationalfeiertag) Wir veranstalten an diesem 
Tag eine gemeinsame Wanderung, Näheres wird 
noch bekanntgegeben. Der Vereinsabend entfällt

Elfriede Bukovnik
17. Bezirk

■mquarien- und Terrarienverein "Scalare", 117o Wien, Römer­
gas so 77, Gasthaus Salesny. Zusammenkunft jeden* 1.* und 3. 
Donnerstag im‘ Monat um 2o Uhr.

6.lo.1977 Kollege Kric vom Verein "Neon" hält einen 
Diavortrag über "Cichliden".

?o.lo.1977 Liebhaberaussprache.
Gäste sind herzlich willkommen!
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18. Bezirk

Österreichische Guppygesellschaft, 118o Wien, Hildebrand­
gasse 23, Gasthaus Girsch, Zusammenkunft jeden 1. und 3. 
Breitag im Monat um 2o,3o Uhr.
7.lo.1977 Robert Kratochwil spricht über "Guppyzucht nach 

Maß". Bür die Zucht schöner Guppys bedarf es 
nicht unbedingt großer Zuchtanlagen. Auch bei 
Kleinanlagen sind optimale Ergebnisse möglich, 
soferne das Zuchtziel auf die Anlage abgestimmt 
wird.

21.lo.1977 Dieser Vereinsabend entfällt!
22.1p .1977 Aufbau der kleinen xmlage für die Leistungs­

schau im Haus des Meeres. Beginn um 14,oo Uhr.
Zwischen 15 und 16,oo Uhr Einlieferung der 
Aus s t ellun gs guppys

23.lo.1977 Die ^usstellungsguppys sind zwischen 9 ,oo und 
l8 ,oo Uhr zu besichtigen.
Siehe auch die Notiz auf Seite 3 dieser 
"Vereinsberichte".
Um 18,oo Utir wird die Anlage wieder abgebaut.

"Rasbora", Zierfischfreunde, Gasthaus Girsch, ll8o Wien, 
Hildebrandgasse 23. Vereinsabend jeden 1 . und 3. Dienstag 
im Monat mit Beginn um 2o Uhr.
Zuschriften sind an den Obmann Werner Steinmötzger,
117o Wien, Rosensteingasse 21, erbeten.
3.lo.1977 Dieser Vereinsabend entfällt. Dafür besuchen wir 

am
6.lo,1977 den Verein "Rio".‘Restaurant "Schwarzer Adler", 

1o5o Wien, Schönbrunner Straße 4o.
Beginn 2o,oo Uhr.

18.10.1977 Liebhaberaussprache.
Gäste sind bei unseren Veranstaltungen herzlich willkommen.

2o.Bezirk .

Verein für Aquarien- und Terrarienkunde "Seerose", Gasthaus 
Hutter, 12oo Wien, Engerths traße 14.4, Ecke Pielachgasse.
Zufahrt Autobuslinie 11 ^ und Schnellbahn Traisengasse. 
Vereinsabend jeden 2 . und 4. Donnerstag im Monat.
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
Wir bitten alle Schriftführer, die Vereinsprogramme -und Berichte 
für das Novemberheft der "Vereinsberichte" zuverlässig bis 
5. Oktober an die Redaktion einzusenden. Danke!
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
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21; Bezirk

Zierfischzüchtergruppe im Haus der Begegnung, 121 o Wien, 
.ungörerstraße 14, Eingang in der'Zauns che rbgasse.
Jeden Samstag von 1.4 bis 18 Uhr frei zugängliche Aquarien­
schau. Jeden Mittwoch von 16,3o Uhr bis 19 Uhr'Zusammenkunft 
der Jugendgruppe mit praktischer Arbeit im Aquarienraum.
Bür Rat und Auskunft stehen die Kollegen Gally Karl und 
Rath Robert abwechselnd zur Verfügung.
Unsere Einlage umfaßt derzeit l6o Aquarien in den verschie­
densten Größen und diese werden von 27 Mitgliedern unseres 
auf bereits über 4o Mitglieder angewachsenen Vereines be­
treut. Das gibt natürlich eine Menge Arbeit und so ist es 
nicht verwunderlich, wenn auch viele erwachsene Mitglieder 
unserer Gruppe, soferne dies ihre Arbeitszeit zuläßt, 
am Mittwochnachmittag die Gelegenheit nützen und die ihnen 
zur Verfügung gestellten Becken betreuen* Dadurch ergibt sich 
eine vermehrte Möglichkeit zum Gedankenaustausch Und zur 
Kontaktpflege.
Anläßlich des heurigen Berienspieles haben über 9ooo Schüler 
das Haus des Meeres besucht und über 14oo haben auch einen 
dort aufliegenden Fragebogen ausgefüllt. Von diesen 14oo 
Fragebögen sind über 15o aus dom 21. Wiener Gerneindeb^zirk. 
¿ius den Bögen läßt sich ersehen, daß eine größere Anzahl von 
Schülern auch ernster an der Aquaristik interessiert wäre*
Die Zierfischzüchtergruppe veranstaltet daher am 14. Oktober 
zwisöhen 16 und 18 Uhr im Vortragssaal des Hauses der Be­
gegnung einen Nachmittag mit Lichtbildervortrag und Führung 
durch die Aquarienanlage der Züchtergruppe.
Es ist dies.praktisch ein Test, da bei einem Erfolg solche 
Veranstaltungen für ganz Wien - die dann aber der Verband 
durchführen wird - geplant sind.
Unsere'kleine ¿Außenstelle in der Großfeldsiedlung hat für 
den Herbst schon einiges geplant und führt im Rahmen der 
dortigen VH8 einen Kurs für Anfänger mit dem Thema "Mehr 
Freude am Aquarium" - Kniffe und Ratschläge"'zur problem­
losen Haltung von ^ierfischen, durch. Außerdem ist ein 
Lichtbildervortrag mit Dr. Franz Luttenberger geplant.
Diese Gruppe kommt jeden 4. Donnerstag iP Monat im Ekazent 
zusammen. Wir hoffen, daß sich daraus bald ein eigener 
kleiner Verein bilden wird.

22. Bezirk

Aquaria Wien Nord, Sitz Gasthaus Walter Fischer, 122o Wio-n, 
Wagramer Straße 111, Ruf 23 17 o95. Vereinsabende jeden 
1. und 3. Donnerstag im Monat mit Beginn um 2o Uhr.
Unsere ¿ilmtalfahrt
Aquaria Wien Nord machte am 1 8 . 9. ©ine ¿iutobusfahrt nach 
Grünau im ALmtal. Wir fuhren um 7 Uhr von unserem Vereins— 
lokal ab. Unter unseren Gästen , welche im Alter von
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fünf Monaten bis zum OPA vertreten waren, konnten wir auch 
Herrn Zehnder mit Sohn- begrüßen.
Ab St. Pölten fuhren wir auch schon in Begleitung der Sonne. 
Im Gasthof Almtal bei Ybbs hielten wir eine kleine Rast 
mit Stärkung zur Weiterfahrt.
Statt um 11,3o U^r waren wir erst um 12,oo Uhr in Scharn- 
stein eingelangt. Es gab da einiges- Rätselraten, ob wir 
auch auf der richtigen Strecke seien oder nicht. Mit einigen 
Berg- und Talfahrten kamen wir dann doch an den von uns 
bestellten Mittagstisch. Umso größer war der Appetit auf 
unser Menu. Dieses Gasthaus kann man nur weiter empfehlen. 
Das Essen war gut, reichlich und billig. Was will man mehr! 
Dann fuhren wir weiter in den Cumberland-Tierpark. ^b^r, 
wie es der Wettergott eben wollte, fing e£ wieder zu regnen 
an. Wir ließen uns aber nicht■abhalten und machten unseren 
Weg durch den Park.
Dann ging es wieder heimwärts. Ich hoffe, daß unsere Gäste 
und unsere Mitglieder Gefallen an dieser Pahrt gefunden 
haben, nota bene, da es für die Mitglieder eine Prei'fah'rt 
war.

Ihre Schriftführerin
6.Io, 1977 Besprechung über die beabsichtigte'-Heimschau
15.10.1977 Durchführung der Heimschau
20.10.1977 Auswertung der Heimschau 1977 und Vorarbeiten 

für unser Krampusfest im Dezember.
Österreichische Terrariengesellschaft, 122o Wien, Steigen- 
teschgasse 26, Gasthaus Kasis. Vereinsabende jeden 1. und 
3. Freitag im Monat um 2o Uhr.

23. Bezirk

“Amazonas11. 123o Wien-Atzgersdorf, Klostermanngasse 14. 
Zusammenkunft jeden 3» Freitag im Monat um 2o Uhr.
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
PROGRAMM DES VEREINES "EXOTICA"
lo.lo.1977 Liebhaberaussprache und Tümpelboricht
24.1p . 1977 Ehe'imf ilter-Neuheiten , praktische Vorführungen 

durch Kollegen Ernst Rostok vom Eheim-Servic 
Wien.

Gäste sind bei unseren Abenden herzlich willkommen! 
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
N I E D E R Ö S T E R R E I C H
Trietsingtaler Aquarien- und Terrarienfreunde. Vereinslokal 
Gasthaus Ruess (Winzerhof256o Berndorf I, Hernsteiner 
Straße. Zusammenkunft jeden 1. Sonntag im Monat um 9?3o Uhr.
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1. Amstettner Aquarien- und Terrarienverein, "Diskus11, 
Restaurant Riederberger, Nestroyplatz 11, 33oo Amstetten. 
Obmann Kraftner Josef, 3363 Ulmerfeld-Hausmening, Neuhofner 
Straße 2.
1. Wiener Neustädter Aquarien-» und Terrarienverein,
Sitz 2 Caf <§Weninger', Neunkirchner Straße 3Ö. Zusammenkunf t 
jeden 1. Dienstag im Monat um 19,3o Uhr. Obmann Leo Kreitzer, 
27oo Wiener Neustadt, Fischauergasse 18/9, Ruf 02622/56762.

O B E R Ö S T E R R E I C H
^quarien- und Terrarienverein Steyr, Gasthaus Johann Wöhry, 
Huratzmüllerstraße 18. Zusammenkunft jeden 2. Samstag im 
Monat mit Beginn um 2o.Uhr,
8.Io.1977 Farbdiavortrag über "Thailand, das Land der 

Tempel und der großen Gegensätze", gehalten 
vom Vereinsmitglied Karl Baumgartner;

1. Welser Aquarien- und Terrarienverein, Sitz Gasthaus 
Grünbacherhof, Wels, Gärtnerstraße. Vereinsabend jeden
2. Freitag im Monat*

S T E I E R M A R K
Verein für Aquarien^ und Terrarienkunde - Graz, gegr. 1897. 
Graz, Schönaugasse 11, Schönauer Weinstube. Zusammenkunftt 
jeden 1» und 3* Freitag im Monat* Obmann Hans Vollgruber, 
8o2o Graz, Papiermühlgasse 2o*

V O R A R L B E R G
1. Vorarlberger Aquarienclub Hörbranz, Klubohmann Walter 
Vogel, 6912 Hörbranz.

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
X X
x A C H T U N G !  A C H T U N G !  A C H  T U • N G ! x
X  • . X
x Suche ein Pärchen Bandmolche (Triturus vittatus) x

ODER ein Pärchen Marmormolchc (Triturus marnoratus) x
Anbote an Günter Schön, 44oo Steyr, Marsstraße 2 A 

x telefonisch täglich ab 17 Uhr unter 07252/59563 „X x
Sxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

lo



AQUARIUM
WIEN
Wiens großes Aquarienfachgeschäft 
präsentiert als Attraktion die moderne 
Aquaristik in mehreren neu ausgebauten 
Schauräumen

1090 Wien, Liechtensteinstraße 139—141 — Telefon 34 26 60

ZOO AM A L S E R G R U N D
Exotische Zierfische, Wasserpflanzen, Aquarienzubehör, alle Futtermittel, 
Rahmenaquarien und geklebte Glasaquarien auch nach Maß.

ARNOLD BIMÜLLER, 1090 WIEN, ALSERSTRASSE 42 —  TELEFON 42 50 763

LIQUIFRY MARINE
SPEZIALFUTTER für alle niederen Seewassertiere, wie Röhrenwürmer 
und andere Planktonfresser in Meeresaquarien.

Zu beziehen in führenden ZOO-FACHHANDLUNGEN
V E R T R I E B  T R O P I C A N A  — W I E N  X I I

DIE SCHÖNSTEN WASSERPFLANZEN — HERRLICHE ZIERFISCHE —
AQUARIENSCHRÄNKE — ALLES FÜR AQUARIEN — VON

Z O O  F U C H S  -  1 1 6 0  W I E N
NEUMAYRGASSE 11, TELEFON 92 39 092 — A U C H  V E R S A N D

ZOO EXQUISIT Große Auswahl an tropischen Zierfischen und Wasser­
pflanzen, preiswerte Aquarien und sämtliches Zubehör! 

SCHRANKAQUARIEN, RASSEHUNDE, PAPAGEIEN, AFFEN UND SÄMTLICHE KLEINTIERE
HIER FINDEN SIE AUCH OFT SONDERANGEBOTE!

TELEFON 49 62192, 1160 WIEN, SCHELLHAMMERGASSE 11, BEIM BRUNNENMARKT

A C H T U N G  Z Ü C H T E R  -  H O B B Y A Q U A R I A N E R ! !
Wir kaufen alle Sorten gängiger Zierfischarten in Verkaufsgröße, welche Sie 
selbst bei uns erwarten würden. Wir haben unsere 150 Süßwasseraquarien im 
1. Stock untergebracht. Seewasser sowie auch Pflanzen sind im Parterre in 
50 Becken geblieben. Da unsere Anlagen im Herbst 1976 in einer Aluausfüh­
rung in neuem Styling gebaut wurden, sind sie für jeden Aquarianer sehens­
wert. Tubifex für Stammzüchter zu Sonderpreisen!

B U D W E I S E R  Aktuell seit 1950 in der Aquaristik — und heute noch mehr denn je!

Z O O  AM NEUBAU -  KEINE FILIALE -  NEUBAUGASSE 41



Herrn
Manfred Christ P. b. b.
Bernoullistras9e 4/32/12 
1222 W i e n

Verlagspostamt 
1210 Wien

AQUARIUM
BUDWEISER

Aquariumberatung — Aquarium­
verkauf — Maßaquarien — 
Aquariumtische — Verbauten — 
Geräte und Zubehör für Züchter 
und Hobbyaquarianer

Wir verkaufen seit 25 Jahren Wisa, 
Jäger, Brustmann, Eheim, Hobby, 
Tetra, denn für Qualität gibt es kei­
nen Ersatz!

DIESE ERFAHRUNG SCHÜTZT AUCH SIE!

NEUBAUZOO BUDWEISER
1070 Wien, Neubaugasse 41 - Telefon 93 84 37

AQUARIENTISCHE
IMIIVI

ABGABE NUR 
AB DEN FACHHANDEL

CINCEU.I
F*f1Jgt«il*ystem«
K), MnWcktorga«»« 44 
IW .: 44 42 42

POSTSPARKASSENKONTO DES VERBANDES
Einzahlungen von Verbandsbeiträgen und abzuschließenden Haftpflichtversicherungen, aber auch Insertionsgebühren für 
Anzeigen in unserem Mitteilungsblatt werden auf die Kontonummer 7 805 710 bei der österreichischen Postsparkasse 
erbeten.

A Q U A R I A N E R -  U N D  T E R R A R I A N E R T R E F F

H A U S  D E S  M E E R E S  
V I V A R I U M  W I E N

Täglich, auch sonn- und feiertags, von 9 bis 18 Uhr geöffnet. 
Fütterungszeiten: Sonntag 10 Uhr Reptilien 

Sonntag 15 Uhr Fische
1060 WI EN — E S T E R H A Z Y P A R K

Vereinsberichte, Informationen, Programme. Offizielles Organ des Verbandes der österreichischen Aquarien- und Terra­
rienvereine. Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Verband der österreichischen Aquarien- und Terrarienvereine, Sitz: 
1090 Wien, Alser Straße 10. Für den Inhalt verantwortlich: Hans Zalud, 1210 Wien, Deublergasse 48.
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